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Künstliche neuronale Netze  
in der Immobilienwertermittlung
Artificial Neural Networks in Real Estate Valuation
Im Beitrag wird die Eignung der Künstlichen Neuronalen Netze für 
Modellierungsaufgaben in der Immobilienwertermittlung untersucht. 
Das Ziel ist es, zu eruieren, unter welchen Voraussetzungen und für 
welche Arten von Daten diese Modellierungsmethode gegenüber der 
etablierten Multiplen Linearen Regression einen Mehrwert generiert. Teil 
der Studie ist auch die Fragestellung, ob durch eine gemeinsame Aus-
wertung teilmarktübergreifender Daten Aussagen über darin integrierte 
kaufpreisarme Teilmärkte getätigt werden können. Dafür werden der 
Liegenschaftszinssatz aus Niedersachsen und der Einfamilienhausmarkt 
aus Hannover stellvertretend analysiert.

S. Horvath, M. Soot, A. Weitkamp, H. Neuner

The new blue workflow combines real-time 
registration in the field, perfect connections 
between office and field workflows and multi-
ple automatic registration with different scan-
ners in one project.


